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1 Ausgangslage 
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2 Analytische Fallbeispiele 

2.1. Datenstrukturen 

 

 

Öffnen Sie die Datei »katalog_alphabetisch.csv« aus dem Übungsverzeichnis in InfoZoom. Im Import-Dialogfenster sollten 
die Einstellungen »;« für Trennzeichen und »Kein« für Texterkennungszeichen eingestellt werden. 

 

Beim Einlesen der Daten erhalten Sie den Hinweis, dass die Datenstruktur in Zeile 478 (inkl. Überschrift) nicht korrekt 
eingehalten werden konnte: 
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Bestätigen Sie beide Hinweise. 

Ebenso erhalten Sie einen Hinweis, dass das Format einiger Attribute nicht eindeutig bestimmt werden konnte. Dieses 
weist darauf hin, dass ggfs. Dateninhalte nicht korrekt gepflegt wurden: 

 

Bestätigen Sie auch diesen Hinweis. 

Öffnen Sie anschließend die Werteliste des Attributs »Anmerkung« und zoomen Sie in die beiden Werte ein. 
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Nun können Sie erkennen, dass die Datenstruktur nicht korrekt eingelesen wurde. Im Attribut »Alter Preis« steht 
beispielsweise der Inhalt des Attributs »Artikel Url«. 

In zwei Datensätzen wurden die Inhalte falsch zugeordnet. 

Korrigieren Sie beide Datensätze, indem Sie die jeweiligen Inhalte anpassen. 

 

 

Löschen Sie die Werte aus dem Attribut »Anmerkung« und führen Sie einen Reset durch. 

Löschen Sie abschließend das Attribut »Attribut14«, falls es keine Werte enthält. 

Im nächsten Schritt überprüfen Sie die Formate. 

Setzen Sie das Format der Attribute »Bestell-Nr«, »Extras«, »ISBN« und »Anmerkung« auf »String«. 

Markieren Sie hierzu alle Attribute und klicken Sie auf das Symbol »Format« im Registerreiter »Analyse«. 

 

Bestätigen Sie den Hinweis mit »OK«. 

Öffnen Sie den Formatdialog des Attributs »Alter Preis« und überprüfen Sie alle Werte durch Bestätigung des 
eingestellten Formats. Führen Sie dieses auch mit dem Attribut »Seiten« durch. 

Analysieren Sie die Inhalte des Attributs »Ausgabe« über die Werteliste. 
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Es ist kein eindeutiges Format zu erkennen. Daher muss auch hier das Format »String« angewendet werden. 

Öffnen Sie den Formatdialog des Attributs »Ausgabe« und passen Sie das Format an. 

Speichern Sie die Datei unter dem Namen »katalog_alphabetisch.fox« ab. 

2.2. Metadaten 

 

 

Wechseln Sie auf die Registerkarte »Überprüfen« und Klicken Sie auf das Symbol »Metadaten«. 

 

Öffnen Sie die Werteliste des Attributs »Füllungsgrad in Prozent« in der Metadaten-Tabelle. 

Zoomen Sie in die Werte zwischen 80% und 90% ein. 

 

Die Attribute »Autor(en)«, »Ausgabe«, »Seiten« und »ISBN« weisen einen Füllungsgrad zwischen 80% und 90% aus. 
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2.3. Fehlende Hausnummer 

 

Öffnen Sie die Datei »Adressen.fox« aus dem Übungsverzeichnis. 

Öffnen Sie den Suchen-Dialog und geben Sie im Suchfeld die Bereichssuche »[0-9]« (Ziffern) ein (als Mustervergleich). 

Selektieren Sie die Checkbox »Mit Mustervergleich«. Markieren die das Attribut »Strasse« und im Suchen-Dialog den 
Radio-Knopf »In den markierten Attributen«. 

 

 

Nun sind alle Strassen fokussiert, die eine Ziffer als Inhalt enthalten. 

Klicken Sie auf »Suchen« und öffnen Sie die Werteliste des Attributs »Strasse«. 

Der Suchen-Dialog kann geschlossen werden. 
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Führen Sie nun einen »Zoom-Out« auf das Attribut »Strasse« aus, ohne die Markierung der Werte zu verändern. 

 

Schließen Sie die zuvor gefundenen Werte aus. Als Ergebnis erhalten Sie alle Strassen, welche keine Ziffer (Hausnummer) 
als Inhalt haben. 

 

Markieren Sie alle Attribute und erstellen Sie über die Registerkarte »Ergebnisse« eine Excel-Datei mit den gefundenen 
Werten. Speichern Sie diese Datei ab. 
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2.4. Dublettenanalyse 

 

 

Öffnen Sie die Datei »Adressen.fox« aus dem Übungsverzeichnis. 

Führen Sie einen Reset durch. 

Markieren Sie die Attribute »Unternehmen«, »Strasse« und »Ort« und erstellen Sie einen Tabellenausschnitt. 

 

Eine neue Tabelle mit 4.567 Objekten wird erzeugt. 
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Erstellen Sie drei neue abgeleitete Attribute (Formel), die jeweils den Phonetischen Code der Attribute »Unternehmen«, 
»Strasse« und »Ort« errechnen. Beim »Unternehmen« und bei der »Strasse« sollen die ersten zehn Stellen des Code 
berücksichtigt werden. Beim Attribut »Ort« werden die ersten sechs Stellen berücksichtigt. 

Unternehmen: 

 

Strasse: 

 

Ort: 
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Als Ergebnis erhalten Sie drei neue abgeleitete Attribute. 

 

Erstellen Sie nun einen Analysewürfel, der die einzelnen Objekte je Phonetischem Code von »Ort«, »Strasse« und 
»Unternehmen« (Dimensionen) zählt. Koppeln Sie die Attribute dabei nicht aneinander. 
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Als Ergebnis erhalten Sie eine Analysegruppe mit einer Kennzahl und drei Dimensionen. 

 

Öffnen Sie die Wertelisten der Attribute »Ort«, »Strasse«, »Unternehmen« und »Anzahl(Kennung)«. Ordnen Sie die 
Wertelisten auf dem InfoScape an. 

 

Die »kritischen« Werte sind nun die Werte größer eins in der Werteliste »Anzahl(Kennung)«. 

Zoomen Sie beispielsweise in den Wert »8« ein und Sie erhalten eine Adresse, die in 8 verschiedenen 
Varianten im Adressbestand vorhanden ist. 
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2.5. Cluster-Bildung 

Neben der manuellen Datenbereinigung kann auch eine halbautomatische Datenbereinigung durchgeführt werden. 

 

 

Die Lösung wird beispielhaft an einem Ort durchgeführt. 

Nutzen Sie zur Clusterfindung bei einem Ort die oben aufgeführte Phonetische Analyse. Ziehen Sie hierzu die 
Phonetischen Dimensionen zu »Unternehmen« und »Strasse« aus dem Analysewürfel. 

Öffnen Sie die Wertelisten der Attribute »Anzahl(Kennung)« und »Ort«. Zoomen Sie in einen Wert in der Werteliste 
»Anzahl(Kennung)« ein (hier: »131«). 

 

In der Werteliste Ort werden die verschiedenen Schreibweisen angezeigt. 

Selektieren Sie alle Werte in der Werteliste des Attributs »Ort«. 

 

Erstellen Sie ein neues abgeleitetes Attribut (Klassifikation) und wählen Sie als Operator »in«. 

In der zugehörigen Wertemenge werden die zuvor selektierten Werte eingetragen. 

Wählen Sie als Ersetzungstext »Cottbus« und reihen Sie den Ersetzungstext alphabetisch ein. 
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In der zweiten Klasse mit dem Operator »sonst« wählen Sie den Ersetzungstext »<unverändert>«. 

 

Sie haben nun ein Cluster für den Ort »Cottbus« definiert. 
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2.6. Automatisierung 

 

 


